
 

 

 
„HANDWERKER-SOFTWARE“ – WO ERHALTE ICH UNTERSTÜTZUNG? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ansprechpartner: Zukunftszentrum Brandenburg & Handwerkskammer Potsdam:  

Kerstin Bravo, 033207 34 117 & Marvin Hänsel, 033207 34 235    

 

• ca. 50% der Befragten sehen Potenziale in 

vorhandener Software 

• Prioritäten setzen, Ziele definieren 

• MitarbeiterInnen einbeziehen 

• Transparenz fördern 

• Technische Infrastruktur im Blick behalten 

• Philosophiefrage klären, wie „tickt“ unser 

Betrieb 

• Kosten-Nutzen-Verhältnis langfristig 

betrachten 

• Aus der Praxis lernen –  

Kurzinterview mit SHK-Betrieb 

 

• Finanzielle Unterstützung 

1. „BIG-digital“ 

2. „Digital jetzt“ 

3. „go-digital“ 

• Angebotsvergleiche als Beratungsleistung 

• Begleitung, Unterstützung einholen 

• Realistische Betrachtung des Aufwandes 

• Testlauf organisieren 

 

 

 

Kurze Zusammenfassung 

WISSEN MACHEN 

Handwerker-Software kann zur Effizienzsteigerung und Mitarbeiterzufriedenheit beitragen. Die Angebote 

sind vielfältig. Planen Sie realistisch und entscheiden Sie frühzeitig, was Sie wirklich brauchen. Treffen Sie 

Entscheidungen, inwiefern Sie Ihre Abläufe einer Software unterordnen oder die digitale Lösung an Ihr 

Unternehmen angepasst wird. 

 


